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Beschreibung der titte theil . 265
nach dieses Martini vergabung gemchtet / vnd dermassen hinzu gethon /
das daselben achzehen arme studenten mögen erhalten werden . Es kame
auch noch ein Stiffter Benedictus Farner licentiat Theologie / vnnd
Propst zu berzenberg zu jnen : dieser verordnet im 1539 jar das man zwen
ehzliche junger gesellen bey den vorgehnden daselben erhalte : also hat sich
begeben das man allezeit zo dapfferer jüngling in diesem Collegio zu gus
ten künsten fürderet . Sie mögen auch daselben in studijs verharten / biß
sie Doctores promonieret werden . Diemir seind sie doch gefreier vnd keis
nem herzen verbunden . In diesem stipendio / so Martinac genennet /
seind bißhår viel ehelicher menner erzogen / so der Kirchen vnnd Gemei
nen nug treüwlich gediener . Doz jaren warde Michael Heldingus dasel
ben erhalten / so harnach Bischoff zu erseburg erwehler :demnach Dos
ctor Jacob Beürlin der verzumpte Theologus zn Tübingen / von wels
chen auch hårnach meldung beschehen . Ich will erst der vberige geschweis
gen welche zum theil gestorben / oder auff heutigen tag der kirchen vnd
gemeinen nug dienen / vnder welche auch M. Jacobus Schopperus chre
halben genennet / welcher sein danckbar gemur zu erzeigen / dieses von de
Stiffteren mir von Tübingen zu geschziben . Als aber Martinus zu hos
hem alter komen / vnd mit grossen freüden der guten spraachen vnd küns
ften auffgang in seinem Collegio verstanden / ist er lecstlich seligklich vers
scheiden / vnnd zu Tübingen in dem Barfusser kloster ehelich zu der erden
bestattet / auch mit einem chtlichen Epitaphio von guldenen buchstas
ben auff dem stein bezeichnet / verchzer wozde . Es ist billich das man dies
fer ehrlichen herzen meldung gethon / vnd jre tugent den nachkommende
angezeige / damit erliche durch jr exempel bewegt / jr freigebigkeit gegen

ingen den kirchen vnd schulen auch beweisen . Iacob . Schopp.
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Erasmus Reinolde Mathematicus zu Wittenberg .
Rasmus ist zu Salfeld einer stadt in Thürin * 1542
gen vmb nein aur vor Mittag den 22 tag
Octob . daman zalt 1511 jar erboten . Als dies

ser die ersten fundament der geschriffe in seinem
Datterland begriffen / hart er sich auff die hohe
Schul gehn Wittenberg gethon / vnnd in freyer
tünsten dermassen fleißig gestudieret / das er Mas
gifter artium promouieret worden . Er truge aber
ein sonderbare liebe zu den Mathematischen küns
sten / vnnd deß Dimmels lauff / in welchen er auch
für andere sehz zugenommen . Wie die Regenten
folliches vermercket / haben sie jn onder die Profess
fozes erkozen / vnnd die Mathematicam befolhen

offentlich für zulesen . Er hatt sein ampt ein lange zeit wol vollbracht /
vnnd sich dermassen mit treüwer lehz gegen den jungen gehalten / das er
dieser Schul nicht ein kleine gezierdt gewesen . Diemit füret er auch ein
züchtigen wandel / vnnd warde von mengklichem gelieber / das billich ant
diesem ozt Erasmi meldung beschehen . Paul . Eber .

Steffan Denck Burgermeister zu Bicn .
Teffan ist zu Wien in Desterreich von herz Lienhardt Dencken ei - 15420
nem Ritter ( so auff die achzig jar komen / vnd im is22 gestorben ) er
bozen vnd aufferzogen . Es was dieser Steffan mit viel tugence an

$ . leib
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